
Fachtag der  

Universität Vechta 

UND deR DGSF

Anreise

Vechta gehört zum niedersächsischen Oldenburger
Münsterland und liegt im Dreieck zwischen Oldenburg,  
Bremen und Osnabrück.

Anmeldung

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Beruf:

Telefon:

E-Mail:

Hiermit melde ich mich für die Tagung „Partnergewalt: Befunde, Folgen und Ansätze“ an und überweise umseitig 
genannten Teilnahmebeitrag unter dem Stichwort: „Tagung 65 023 001 + Ihr Name“ auf das Konto der Universität Vechta,

N
O

R
D

/LB
 H

annover, K
onto N

r. 106 020 118, B
LZ: 250 500 00

Unterschrift:

Datum:                             Ort:

Weitere Details entnehmen Sie bitte dem Internet unter:  
http://www.uni-vechta.de

Gebäudeplan der Universität Vechta: 
R 005, Driverstr. 23,  49377 Vechta

Partnergewalt: Befunde, 
Folgen und Ansätze 
   mit Mary Cavanaugh (New York)

am Freitag, 13.04.2012, 09.00 Uhr-18.00 Uhr
Universität Vechta, Raum R 005, 
Driverstr. 23, 49377 Vechta

 

Postanschrift
Prof. Dr. Yvette Völschow, Universität Vechta,  
Driverstr. 22, 49377 Vechta

FAX 
z. H. Rainer Orban, Fax: 04271.951150

Deutsche Gesellschaft für
systemische Therapie und Familientherapie DGSF

University of Vechta



Hintergrund

Der Partnerschaft wird – nicht zuletzt aufgrund ihrer Privatheit – 
ein besonderer Schutz zugestanden, der zuweilen dazu führen 
kann, dass die Folgen möglicher gewalttätiger Auseinander- 
setzungen, die nicht nur die beteiligten Partner sondern auch 
deren Kinder betreffen, lange nicht entsprechend zugeordnet 
werden. Partnergewalt wird dabei bislang eher im Hintergrund 
sozialpädagogischer Familienhilfe thematisiert, obwohl es immer 
wieder auch zu Fällen mit tödlichem Ausgang kommt, für die  
2008 die eigene Bezeichnung „Intimizide“ geschaffen wurde  
(vgl. Jarchow 2009: 22).

Im Rahmen des vom Niedersächsischen Wissenschaftsministe-
riums geförderten PRO* Niedersachsen Projektes der Universität 
Vechta „Partnergewalt im ländlichen Raum“ wird – das Thema 
aufgreifend und in Kooperation mit der Deutschen Gesellschaft 
für Systemische Familientherapie – interessierten PraktikerInnen 
und WissenschaftlerInnen ein Fach- und Workshoptag mit der 
renommierten amerikanischen Partnergewaltforscherin und Fami-
lientherapeutin Mary Cavanaugh angeboten und durch Beiträge 
zur Situation in Deutschland ergänzt.

Mary Cavanaugh hat sich theoretisch und praktisch auf Part-
nergewaltprävention spezialisiert und den mittels randomisierter 
Kontrollgruppenstudie geprüften „Dialectical Psychoeducational 
Workshop for Males at Risk for Intimate Partner Violence (IPV)“ 
(vgl. Cavanaugh/Solomon/Gelles 2011) entwickelt. Nicht zuletzt 
wurden ihre außergewöhnlich mitreißenden didaktischen Fähig-
keiten bereits von der University of Berkeley ausgezeichnet.

Fachtag der Universität Vechta 

und deR DGSF
13. April 2012Tagungsgziel

Programm 2012 KOSTEN/Info

Diese Veranstaltung ist über einen gestaffelten Teilnahmebei-
trag buchbar. Dieser umfasst auch (Mittags-)Verpflegung und 
Getränke.

 89,-€ für Teilnahme ohne DGSF- oder 
 Hochschulmitgliedschaft 

 79,- Euro für DGSF- und Universitätsmitglieder

 49,- Euro für Studierende (hier ohne Mittagsgutschein, 
 Vorlage des Studierendennachweises bei Anmeldung  
 und Einchecken)

Einen Frühbucherrabatt in Höhe von 10,- Euro bei  
Anmeldung und Überweisung des Beitrages bis zum 
27.03.2012 können Sie je nach Ihrem Anmelde- und 
Überweisungstermin vom o. g. Beitrag abziehen.
 
Dieser Abschnitt ist Teil der umseitigen Anmeldung. Bitte schnei-
den Sie ihn ab, füllen ihn aus und kreuzen Sie zur Anmeldung 
auch die zutreffenden Kosten an.

Ihre Anmeldung senden Sie bitte per Post an:
 Prof. Dr. Y. Völschow, Universität Vechta, 
 Driverstr. 22, 49377 Vechta
Oder per Fax:
 z.H. Rainer Orban, Fax: 04271.951150

ab 8:30 Uhr Anreise und Tagungskaffee

09:00 Uhr Eröffnung durch die Tagungsleitung  
(Prof. Dr. Yvette Völschow, Universität Vechta und 
Rainer Orban, DGSF)

09:10 Uhr Grußwort der Präsidien 
(Prof. Dr. Marianne Assenmacher, Universität Vechta  
und Rainer Orban, DGSF) 

09:20 Uhr Heile Welt!? Partnergewalt im Stadt-Land-
Vergleich
(Prof. Dr. Yvette Völschow)

10:00 Uhr Folgen von Partnergewalt für Kinder
(Rainer Orban, DGSF)

10:45 Uhr Kaffeepause

11:15 Uhr Partnerviolence and the Impacts:  
American Aspects and Results
(Prof. Dr. Mary Cavanaugh, Hunter School for Social 
Work, New York) (Englisch mit Übersetzungshilfe)

13:15 Uhr Mittagessen

14:15 Uhr Workshop mit Mary Cavanaugh: Dynamics, 
Intervention and Programs (Part I)
(Englisch mit Übersetzungshilfe)

15:30 Uhr Kaffeepause

16:00 Uhr Workshop mit Mary Cavanaugh: Dynamics, 
Intervention and Programs (Part II)
(Englisch mit Übersetzungshilfe)

17:30 Uhr Zusammenfassung und Ausblick

18:30 Uhr Tagungsende


